
 

 

Oelde, 01.02.2021 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
Beschleunigung der Umsetzung der „kurzfristigen“ Maßnahmen des 
Klimaschutzteilkonzeptes „Mobilität für den Radverkehr“  

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rodeheger, 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung auf die Tagesordnung 
der nächsten Ratssitzung zu setzen: 

Der Rat der Stadt Oelde möge beschließen:  
Der im Haushaltsplanentwurf eingestellte Betrag von 100.000 € für die Umsetzung der Maß-
nahme Nr. 4022 („Ergänzung /Erweiterung des Radwegenetzes in Oelde für die vollständige 
Umsetzung der Punkte „Kurzfristige infrastrukturelle Maßnahmen“ (S.110) und „Kurzfristige 
radverkehrsfördernde Maßnahmen“ (S.111) des Klimaschutzteilkonzeptes Mobilität für den 
Radverkehr…“) ist angesichts der Aufgabe, die Radverkehrssicherheit zu erhöhen, zu gering 
angesetzt. Der Ansatz wird für das Jahr 2021 um weitere 150.000 € erhöht. Für das Jahr 2022 
sind zusätzlich 350.000 € anzusetzen, so dass insgesamt 600.000 € für entsprechende 
Maßnahmen verausgabt werden. Dieses entspricht dem Ansatz aus dem Konzept vom letzten 
Jahr.  

Begründung: 

Bezugnehmend auf das durch den Rat der Stadt Oelde in Auftrag gegebene und in 06/2020 
vorgestellten „Klimaschutzteilkonzept Mobilität für den Radverkehr in der Stadt Oelde und den 
drei Ortsteilen“ besteht akuter Handlungsbedarf, um die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
der RadfahrerInnen in Oelde, signifikant zu verbessern. Rat und Verwaltung der Stadt werden in 
dem Gutachten auf Schwachstellen der Verkehrssicherheit und Verkehrsführung hingewiesen. 
Der im Gutachten erarbeitete Gesamtkatalog allein der kurzfristig umsetzbaren Maßnahmen 
beläuft sich in der Kostenschätzung auf insgesamt ca. 660.000 € (Tab. 10 und Tab. 12 des 
Konzeptes).  
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Insgesamt veranschlagt sind im Haushaltsplan für den Zeitraum 2021–2024 lediglich 350.000 € 
für Tiefbaumaßnahmen. Eine Priorisierung und Beschleunigung der Umsetzung der im Konzept 
genannten kurzfristig möglichen Maßnahmen wirkt sich unmittelbar positiv auf die gewünschte 
und erforderliche Sicherheit des Radverkehrs aus und sollte deshalb umgehend realisiert 
werden.  

Wir verweisen explizit auf folgende gelistete Punkte im Konzept: 

„Aus der Bestandanalyse gehen bauliche und beschilderungsrechtliche Mängel hervor.“ (S.72) 
„Im Unfallgeschehen mit Beteiligung von Radfahrern sind mehrere Bereiche in Oelde 
auffällig.“ (S. 24) 
„Ein weiterer Ausbau des innerstädtischen Straßennetzes für den motorisierten 
Individualverkehr ist wegen der angrenzenden Randbebauung und der endlichen 
Querschnittsbreiten in der Stadt Oelde nur in Ausnahmefällen möglich.“ (S. 8) 

Die sofortige Umsetzung der Maßnahmen ist sowohl aus Gründen der Verkehrssicherheit als 
auch der Nachfrage aufgrund der gesteigerten Fahrradmobilität mit Priorität zu Verfolgen. 

Freundliche Grüße  
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